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Wegweiser im Trauerfall
Die wichtigsten organisatorischen Schritte 
auf einen Blick

Nehmen Sie sich Zeit, denn Trauer braucht Zeit. 

Scheuen Sie sich nicht, Unterstützung anzunehmen. 
Denken Sie hierbei auch an Seelsorge, Trauerbegleitung 
oder andere vertrauensvolle Ansprechpartner.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen für die
kommende Zeit viel Kraft, Halt und Menschen an Ihrer 
Seite, die Sie begleiten. 

Mit herzlicher Anteilnahme
Klinikum Main-Spessart 

•  Digitalen Nachlass regeln 
(E-Mail, soziale Netzwerke, PayPal, Amazon usw.)

• Hinterbliebenenrente bei der Deutschen 
 Rentenversicherung oder Ihrem örtlichen 
 Versicherungsamt beantragen 



Liebe Angehörige,

der Verlust eines nahestehenden Menschen ist ein 
einschneidendes Ereignis. In den ersten Stunden und Tagen
nach einem Todesfall müssen oft viele organisatorische Dinge 
geregelt werden, obwohl die Gedanken verständlicherweise 
woanders sind.

Dieses Merkblatt soll Ihnen dabei helfen, die wichtigsten 
Schritte im Überblick zu behalten. Nehmen Sie die 
Unterstützung von Familie, Freunden oder Fachleuten an.  
Nicht alles muss sofort erledigt werden, manches kann auch 
warten.

•	 Nächste Angehörige informieren

•	 Wohnung oder Haus sichern 

•	 ggf. Haustiere versorgen

•	� Bestattungsunternehmen beauftragen 

•	� Mehrere Sterbeurkunden beantragen  
(beim Standesamt des Sterbeortes; 5–10 Exemplare  
oft sinnvoll)

•	 Folgende Unterlagen bereitlegen:

	 o	 Personalausweis

	 o	 Totenschein

	 o	 Geburtsurkunde

	 o	 Heiratsurkunde oder Familienbuch (falls vorhanden)

	 o	 Scheidungsurteil oder Sterbeurkunde des  
		  Ehepartners (falls zutreffend)

AM TODESTAG

INNERHALB VON 1–3 TAGEN

•	 Bestattungsart und Trauerfeier festlegen

•	 Friedhof und Grabstätte auswählen

•	 Arbeitgeber informieren (falls zutreffend)

•	 Krankenkasse benachrichtigen

•	 Rentenversicherung benachrichtigen

•	� Lebens-, Unfall- und/oder Sterbegeldversicherung 
informieren

•	 Wünsche des Verstorbenen berücksichtigen

•	� Testament unverzüglich beim zuständigen  
Nachlassgericht einreichen (falls vorhanden)

•	 Prüfen, wer Erbe ist

•	 Erbschein beim Nachlassgericht beantragen  
	 (falls erforderlich)

•	� Bei möglichen Schulden Erbausschlagung prüfen  
(Frist: 6 Wochen ab Kenntnis der Erbenstellung)

INNERHALB DER ERSTEN WOCHE

NACHLASS UND ERBE

•	 Bank informieren

•	 Daueraufträge und Lastschriften prüfen

•	� Mietverträge, Strom, Gas, Wasser, Telefon und  
Internet kündigen oder ummelden

•	 Mitgliedschaften und Abonnements kündigen

•	� Haftpflicht-, Hausrat-, Kfz- und sonstige  
Versicherungen überprüfen

BANKEN/ VERSICHERUNGEN

UND VERTRÄGE


